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Hausrat-Rating
Basis: 

Anbieter im Vergleich:

Wertung:

Stand:

Tarife mit Versicherungs-
schutz mit einer
Versicherungssumme von 
60.000 bzw. 150.000 Euro

Wenn ein Fernseher implo-
diert, kann dies zur Zer-

störung der ganzen Wohnung 
führen. Eine Schadenhöhe von 
100.000 Euro oder mehr ist als 
Folge möglich. Zu gleichen Fol-
gen kann auch eine Verpuffung 
führen. Zu den häufigsten Scha-
denursachen in der Hausratver-
sicherung gehören Überspan-
nungsschäden durch Blitz, ein-
facher Diebstahl von Fahrrädern 
sowie Leitungswasserschäden. 
Als Einzelschaden besonders 
kostenintensiv sind insbesonde-
re Schäden als Folge von Ein-
bruch / Diebstahl sowie Elemen-
tarschäden. Ebenfalls sehr häu-
fig sind Schäden an der Vergla-
sung, die aber regelmäßig nicht 
unter den Versicherungsschutz 
der selbständigen Hausratver-
sicherung fallen und daher hier 
nicht näher betrachtet werden.

Ratingsystematik

Das Rating bewertet Tarife nach 
ihrer Leistungsstärke in drei Ka-
tegorien. Diese resultieren aus 
den Erfahrungen vorangegange-
ner Leistungsratings und umfas-
sen wesentliche Punkte, in denen 
sich die Angebote voneinander 
unterscheiden: u.a. Überspan-
nungsschäden durch Blitz, Seng-
schäden, einfacher Diebstahl 
von Fahrrädern oder Verzicht auf 
Kürzung der Leistung wegen der 
Einrede der grob fahrlässigen 
Herbeiführung des Versiche-
rungsfalles, Innovationsklauseln.  
Eine wesentliche Ratingrundlage 
war, dass der Anbieter die Min-
deststandards des GDV garan-
tiert. Dabei bleibt festzuhalten, 
dass auch die Garantiezusage 
von Mindeststandards keine 

Gewähr dafür bietet, dass diese 
bedingungsseitig auch eingehal-
ten werden. Im Einzelfall sind für 
den Kunden nachteilige Abwei-
chungen trotz Garantiezusage 
möglich, wobei Versicherte aber 
zumindest die Möglichkeit erhal-
ten, im Falle einer Ablehnung die 
GDV-Mindestsstandards einzu-
fordern.
Manche Einschlüsse wie Schä-
den als Folge von Vandalismus 
nach einem Einbruch / Dieb-
stahl oder Versicherungsschutz 
für Wasser aus Aquarien und 
Wasserbetten wurden nicht ge-
sondert bewertet, da sie mitt-
lerweile allgemein üblich sind 
und bei leistungsstarken Tarifen 
ohnehin zum Versicherungsum-
fang gehören.  Im Einzelfall ist 
eine Überprüfung des konkreten 
Kundenbedarfs ohnehin uner-
lässlich, zumal eine vollständige 
Erfassung sämtlicher existenter 
Einschlüsse zur Hausratversi-
cherung so kaum möglich sein 
dürfte. 
Im Sinne des Verbraucherinter-
esses wurden für die Hausrat-
versicherung bestimmte K.O.-
Kriterien festgelegt, die das Er-
reichen der drei Rating-Stufen 
verhindern. 

Für den Bronzestandard sind 
dies:
•  Bedingungsseitige Garantie, 
dass der Versicherer nicht zum 
Nachteil des Kunden von den 
aktuell gültigen VHB 2010 mit 
Stand 01.01.2013 und den dazu-
gehörigen Klauseln zu den VHB 
2010 mit Stand 01.01.2013  ab-
weicht (GDV-Garantie). Dies be-
inhaltet u.a. die Mitversicherung 
von Implosionsschäden sowie 

Versicherungsschutz für Hausrat 
in Garagen in der Nähe  des Ver-
sicherungsortes
•  Garantie, dass der Versicherer 
prämienneutrale Bedingungsver-
besserungen automatisch zum 
Vertragsbestandteil auch für 
laufende Verträge macht (Inno-
vationsklausel)
•  Möglichkeit eines Unterversi-
cherungsverzichts
•  Mitversicherung von Überspan-
nungsschäden durch Blitz bis 
mindestens 15.000 Euro
•  Versicherungsschutz für Schä-
den durch Verpuffung und Über-
schallknall bis zur Versiche-
rungssumme
•  Kostenübernahme für Seng-
schäden bis mindestens 2.500 
Euro
•  Verzicht auf die Einrede der 
grob fahrlässigen Herbeiführung 
des Versicherungsfalles bis min-
destens 95 % der Schadenhöhe 
ohne Quotelung
•  Wertsachen in Tresoren bis 
mindestens 35 % der Versiche-
rungssumme, außerhalb von 
Wertschutzschränken minde-
stens bis 1.000 Euro für Bargeld, 
2.500 Euro für Urkunden, Spar-
bücher und sonstige Wertpa-
piere sowie bis 20.000 Euro für 
Schmuck
•  Kostenübernahme für einen 
vom Versicherungsnehmer be-
auftragten Sachverständigen bei 
einer Schadenhöhe von minde-
stens 10.000 Euro bis minde-
stens  5.000 Euro
• Versicherungsschutz auch für 
die unmittelbare Einwirkung von 
Sturm oder Hagel auf versicher-
te Hausratgegenstände durch 
baulich mit dem versicherten 
Gebäude(n), in denen sich versi-
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cherte Sachen befinden, verbun-
dene Sachen 
• Mitversicherung des be-
stimmungswidrigen Austritts 
von Wasser aus Aquarien und 
Wasserbetten
•  Wiederherstellung privater Da-
ten bis mindestens 500 Euro
•  Versicherungsschutz für Dieb-
stahl von Hausrat aus Kfz sowie 
einfachem Diebstahl von Kinder-
wagen bis mindestens 1 % der 
Schadenhöhe
•  Übernahme von Rückreiseko-
sten aus dem Urlaub ab einer 
Mindestschadenhöhe von nicht 
über 5.000 Euro oder ohne Be-
nennung einer Mindestschaden-
höhe
•  Mitversicherung von Vandalis-
musschäden als Folge von Ein-
bruch / Diebstahl
•  Hotelkosten mindestens  100 
Tage à 100 Euro pro Tag
•  Kostenübernahme für Lager-
kosten für einen Zeitraum von 
mindestens 200 Tagen

Zusätzliche Mindeststandards 
für den Silberstandard sind:
•  Bargeld außerhalb von Wert-
schutzschränken bis min. 1.500 
Euro
•  Schmucksachen, Edelsteine, 
Perlen sowie Sachen aus Gold 
und Platin: min. 25.000 Euro
•  Subsidiärer Regressverzicht 
gegenüber fahrlässig handeln-
den Angehörigen, die keinen 
Anspruch über eine etwaige 
Haftpflichtversicherung geltend 
machen können

Zusätzliche Mindeststandards 
für den Goldstandard sind:
•  Fahrraddiebstahl mindestens 
bis 1 % der Versicherungssum-
me
•  Einschluss der erweiterten 
Elementarschadendeckung bis 
in Höhe der Versicherungssum-
me inklusive Erdbeben, Rück-
stau sowie Überschwemmung 
durch oberirdische stehende 
oder fließende Gewässer mit 
einem Selbstbehalt von höch-
stens 5.000 Euro je Schadenfall. 
Alternative Mitversicherung von 
Erdrutsch oder Erdsenkung. Ab-
weichende Mitversicherung von 
Sengschäden bis in Höhe der 
Versicherungssumme
•  Mitversicherung von Schä-

den durch Rauch und Ruß bis 
zur Versicherungssumme, ohne 
dass diese die Folge einer versi-
cherten Gefahr sein müssen
•  Versicherungsschutz auch für 
Schäden durch Rauch / Ruß, 
wenn dieser plötzlich bestim-
mungswidrig aus den am Ver-
sicherungsort und in dessen 
unmittelbarer Umgebung befind-
lichen Feuerungs-, Heizungs-, 
Koch- oder Trockenanlagen aus-
getreten ist und unmittelbar auf 
versicherte Sachen einwirkt
• Versicherungsschutz aus-
drücklich auch in ausschließlich 
beruflich oder gewerblich genutz-
ten häuslichen Arbeitszimmern, 
ohne dass es dazu einer beson-
deren Vereinbarung bedarf (kei-
ne Schlecherstellung gegenüber 
dem GDV-Standard)
•  Versicherungsschutz für Dieb-
stahl aus Kfz innerhalb der Eu-
ropäischen Union. Dabei besteht 
Versicherungsschutz auch für 
Diebstahl von Elektronik (min-
destens: Handys, Laptops sowie 
Kameras)  bis mindestens 250 
Euro, sofern diese sich im von 
außen nicht einsehbaren Koffer-
raum befanden
•  Außenversicherung minde-
stens für 6 Monate bis in Höhe 
von mindestens 12.000 Euro und 
während der Ausbildungsdauer 
für Wohnungen alleinlebender 
Kinder in Ausbildung 
•  Versicherer bzw. Risikoträger 
ist Mitgliedschaft bei Versiche-
rungsombudsmann e.V.

Kein Rating kann eine umfassen-
de Bedarfsermittlung und Bera-
tung beim Verbraucher ersetzen. 
Dies gilt auch für dieses Rating. 
Wichtige Unterschiede wie die 
Mitversicherung von ausschließ-
lich dem Beruf oder Gewerbe die-
nendem Hausrat oder Diebstahl 
auch von Schmuck und anderen 
Wertsachen aus verschlossenen 
Kfz können zwar ratingrelevant 
sein, sollten im Kundeninteresse 
jedoch individuell berücksichtigt 
werden. Wer ein berufliches Ar-
beitszimmer besitzt, sollte darauf 
achten, dass hier entsprechend 
Versicherungsschutz besteht. Zu 
beachten ist auch,  dass viele 
Leistungen im Rahmen der 
Außenversicherung nur einge-
schränkt versichert sind. Insbe-

sondere gilt dies für das Abhan-
denkommen von Wertsachen.
Für einige Leistungen wie z.B. 
Sengschäden oder Kostenüber-
nahme für einen vom Versi-
cherungsnehmer beauftragten 
Sachverständigen sind Selbst-
behalte von 150, 500 Euro oder 
10% durchaus üblich und sollten 
in der Beratung besondere Er-
wähnung finden.
Weiter gehört zu einer umfas-
senden Beratung natürlich auch 
eine Berücksichtigung des kon-
kreten Prämienniveaus. Auch 
vordergründig „beitragsfreie“ 
Einschlüsse wie Leistungen für 
einfachen Fahrraddiebstahl ko-
sten Geld und entsprechen mög-
licherweise nicht dem Bedarf Ih-
res Kunden. Im Einzelfall ist es 
aber auch möglich, dass ein Ta-
rif mit zusätzlichen Einschlüssen 
preiswerter kommt als ein reiner 
„Basistarif“. 

Info
Analysiert wurden Hausratver-
sicherungen ohne Berücksichti-
gung eines möglichen Einschlus-
ses von Glasschäden mit den 
Versicherungssummen 60.000 
bzw.150.000 Euro. Sofern gefor-
derte Mindestleistungen nur ge-
gen Zuschlag mitversichert wer-
den können, wurde ein solcher 
Mindestzuschlag berücksichtigt.

Note/Bedeutung
WFS 1 (Gold): Anforderun-
gen Bronze, Silber und Gold 
erfüllt

WFS 2 (Silber): Anforderun-
gen Bronze und Silber erfüllt

WFS 3 (Bronze): Anforde-
rungen Bronze erfüllt
Jeder Tarif, der wenigstens 
die beschriebenen Min-
destanforderungen für Gold, 
Silber oder Bronze erfüllt hat, 
ist grundsätzlich als „emp-
fehlenswert“ zu werten und 
sticht deutlich aus der Mas-
se der Wettbewerber hervor. 
Eine Detailbetrachtung bleibt 
jedoch auch weiterhin anzu-
raten.
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ConceptIF
• Allgemeine Bedingungen für die Hausratversicherung ConceptIF Versicherungssummen- und Quadratmetermodell (VHB 
CIF:PRO GVO 2012), Stand 09.2015; Besondere Bedingungen für die Hausratversicherung – CIF:PRO complete best advice 
(BB HR CIF:PRO complete best advice 2015), Stand: 22.09.2015: complete best advice 2015 Wohnflächenmodell.

InterRisk 
• VHB 2008-XXL, Stand 05.2011; BBE 2008, Stand 02.2009
• 

• Allgemeine Versicherungsbedingungen für das Privatgeschäft (B 01), Stand 07.2013; Bedingungen zur Hausratversicherung 
„XXL“ – gültig ab 18.06.2015 – (B 28), Stand 06.2015; Klauseln zur Hausratversicherung „XXL“, Stand 07.2013: XXL

Janitos 
• Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Hausratversicherung (VHB 2010) (Stand 01.04.2015); Besondere 
Bedingungen und Risikobeschreibungen (BBR) zur Hausratversicherung Best Selection 2015 (Stand 01.04.2015)

Konzept & Marketing 
• EV 2016, Stand 05.2016: allsafe casa - die Eigenheimversicherung*
• AT 2015, Stand 05.2015; HR 2015, Stand 05.2015: allsafe home - Hausratversicherung, Leistungserweiterungen für 
den Bestands- und Neukunden zum 01.05.2016** 

Konzept & Marketing
• allsafe Tarif select Z1, Stand 05.2011

Rhion 
• Allgemeine Bedingungen für die Hausratversicherung (VHB 2016), Stand 04.2016; Klauselbogen für die Hausratversicherung 
(Klauseln VHB 2016), Stand 04.2016; Besondere Bedingungen für die Versicherung unbenannter Gefahren (BB UG 2010), 
Stand 04.2011; Besondere Bedingungen für die Versicherung erweiterter Gefahren (BB EG 2010), Stand 04.2011: Premium 

Swiss Life 
• VHB 2010 - SLP, Stand 01.08.2014; BWE 2008 - Privat, Stand 01.08.2014, Klauselbogen zur Hausratversicherung, Stand 
01.08.2014; Ergänzung zu den VHB 2010: Besondere Bedingungen für die Hausratversicherung Prima Plus (BBH Prima 
Plus) – Januar 2011, Stand 01.08.2014: Prima Plus mit Sorglospaket

ASC mit Risikoträger VHV 
•	 Klassik-Garant mit Baustein Exklusiv, Stand 07.2011

degenia 
• I DEG-VHB 2009, Stand 01.05.2013; II DEG-VHB 2009 Abschnitt A – Fassung Mai 2013 –; III DEG-VHB 2009 Abschnitt B 
– Fassung Mai 2013 –; IV Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung optimum; V Besondere Klauseln zur degenia 
Hausratversicherung; VII Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung; X Besondere Klauseln und Vereinbarungen 

Hinweis: Eine positive Bewertung setzt eine Wohnfläche von min. 60 Quadratmeter voraus.

Hinweis: Tarif ist für das Neugeschäft geschlossen    

Hinweis: Tarif ist für das Neugeschäft geschlossen    

Bedingungsrating
Basis: Versicherungssumme 60.000 Euro
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„degenia“ Tarif: optimum
• I DEG-VHB 2009, Stand 01.05.2013; II DEG-VHB 2009 Abschnitt A – Fassung Mai 2013 –; III DEG-VHB 2009 Abschnitt 
B – Fassung Mai 2013 –; IV Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung optimum plus; V Besondere Klauseln zur 
degenia Hausratversicherung; VII Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung; X Besondere Klauseln und Vereinbarungen 
„degenia“ Tarif: optimum plus

Haftpflichtkasse Darmstadt 
• VHB 2010, Stand 01.2016: Hausratversicherung VARIO PLUS, Stand 01.2016

Interlloyd 
• VHB - 2014 qm-Modell, Besondere Bedingungen Infinitus, Stand 08.2013
• VHB - 2014 qm-Modell, Besondere Bedingungen Eurosecure Plus, Stand 08.2013

NV-Versicherungen 
• Allgemeine  Hausrat Versicherungsbedingungen VHB 2014, Stand 10.2014; Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung BBH NV HausratPremium 2.0 – 10/2014; Besondere Bedingungen für die Versicherung weiterer 
Hausratelementarschäden BWHE HausratElementar 2.0 – 05/2009

VHV 
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIV – Versicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 
Baustein Exklusiv, Stand 04.2015
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIV – Versicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 
Bausteinen Exklusiv sowie Best-Leistungs-Garantie, Stand 04.2015
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIV – Versicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 
Bausteinen Exklusiv und Fahrraddiebstahl, Stand 04.2015

ConceptIF 
• Allgemeine Bedingungen für die Hausratversicherung ConceptIF Versicherungssummen- und Quadratmetermodell (VHB 
CIF:PRO GVO 2012), Stand 09.2015; Besondere Bedingungen für die Hausratversicherung – CIF:PRO complete best advice (BB 
HR CIF:PRO complete best advice 2015), Stand: 22.09.2015): complete best advice 2015 Versicherungssummenvariante

InterRisk 
• VHB 2008-XXL, Stand 05.2011; BBE 2008, Stand 02.2009

• Allgemeine Versicherungsbedingungen für das Privatgeschäft (B 01), Stand 07.2013; Bedingungen zur Hausratversicherung 
„XXL“ – gültig ab 18.06.2015 – (B 28), Stand 06.2015; Klauseln zur Hausratversicherung „XXL“, Stand 07.2013: XXL

Janitos 
• Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Hausratversicherung (VHB 2010) (Stand 01.04.2015); Besondere 
Bedingungen und Risikobeschreibungen (BBR) zur Hausratversicherung Best Selection 2015 (Stand 01.04.2015)

Konzept & Marketing 
• EV 2016, Stand 05.2016: allsafe casa - die Eigenheimversicherung*
• AT 2015, Stand 05.2015; HR 2015, Stand 05.2015: allsafe home - Hausratversicherung, Leistungserweiterungen für den 
Bestands- und Neukunden zum 01.05.2016**

Hinweis: Bewertung gilt nur bei einer Wohnfläche von min. 100 qm!

Hinweis: Tarif ist für das Neugeschäft geschlossen    

Basis: Versicherungssumme 150.000 Euro
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ConceptIF 
• Allgemeine Bedingungen für die Hausratversicherung ConceptIF Versicherungssummen- und Quadratmetermodell (VHB   
CIF:PRO GVO 2012), Stand 09.2015; Besondere Bedingungen für die Hausratversicherung – CIF:PRO complete best advice 
(BB HR CIF:PRO complete best advice 2015), Stand: 22.09.2015): complete best advice 2015 Wohnflächenmodell

• Allgemeine Versicherungsbedingungen (VHB CIF 2012), Stand 02.2014; Besondere Bedingungen (BB HR CIF comfort 
2012), Stand 01.02.2014: Comfort
• Allgemeine Versicherungsbedingungen (VHB CIF 2012), Stand 02.2014; Besondere Bedingungen (BB HR CIF Complete 
2012), Stand 01.02.2014: Complete

Konzept & Marketing 
• allsafe Tarif select Z1, Stand 05.2011 

Rhion 
• Allgemeine Bedingungen für die Hausratversicherung (VHB 2016), Stand 04.2016; Klauselbogen für die Hausratversicherung 
(Klauseln VHB 2016), Stand 04.2016; Besondere Bedingungen für die Versicherung unbenannter Gefahren (BB UG 2010), 
Stand 04.2011; Besondere Bedingungen für die Versicherung erweiterter Gefahren (BB EG 2010), Stand 04.2011: Premium

Swiss Life Partner 
• VHB 2010 - SLP, Stand 01.08.2014; BWE 2008 - Privat, Stand 01.08.2014, Klauselbogen zur Hausratversicherung, Stand 
01.08.2014; Ergänzung zu den VHB 2010: Besondere Bedingungen für die Hausratversicherung Prima Plus BBH Prima Plus 
Januar 2011, Stand 01.08.2014: Prima Plus mit Sorglospaket
• VHB 2010 - SLP, Stand 01.08.2014; BWE 2008 - Privat, Stand 01.08.2014, Klauselbogen zur Hausratversicherung, Stand 
01.08.2014; Ergänzung zu den VHB 2010: Besondere Bedingungen für die Hausratversicherung Prima Plus (BBH Prima Plus) 
– Januar 2011, Stand 01.08.2014: Prima Plus

ASC mit Risikoträger VHV 
•	 Klassik-Garant mit Baustein Exklusiv, Stand 07.2011

degenia 
• I DEG-VHB 2009, Stand 01.05.2013; II DEG-VHB 2009 Abschnitt A – Fassung Mai 2013 –; III DEG-VHB 2009 Abschnitt B 
– Fassung Mai 2013 –; IV Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung optimum; V Besondere Klauseln zur degenia 
Hausratversicherung; VII Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung; X Besondere Klauseln und Vereinbarungen 
„degenia“ Tarif: optimum
• I DEG-VHB 2009, Stand 01.05.2013; II DEG-VHB 2009 Abschnitt A – Fassung Mai 2013 –; III DEG-VHB 2009 Abschnitt 
B – Fassung Mai 2013 –; IV Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung optimum plus; V Besondere Klauseln 
zur degenia Hausratversicherung; VII Besondere Klauseln zur degenia Hausratversicherung; X Besondere Klauseln und 
Vereinbarungen „degenia“ Tarif: optimum plus

Haftpflichtkasse Darmstadt 
• VHB 2010, Stand 01.2016: Hausratversicherung VARIO PLUS, Stand 01.2016

Interlloyd 
• VHB - 2014 qm-Modell, Besondere Bedingungen Infinitus, Stand 08.2013
• VHB - 2014 qm-Modell, Besondere Bedingungen Eurosecure Plus, Stand 08.2013

VHV 
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIVVersicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 

Hinweis: Bewertung gilt nur bei einer Wohnfläche von min. 100 qm!

Hinweis: Eine positive Bewertung setzt eine Wohnfläche von min. 150 Quadratmeter voraus.

Hinweis: Tarif ist für das Neugeschäft geschlossen    
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Baustein Exklusiv, Stand 04.2015
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIV – Versicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 
Bausteinen Exklusiv sowie Best-Leistungs-Garantie, Stand 04.2015
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIV – Versicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 
Bausteinen Exklusiv und Fahrraddiebstahl, Stand 04.2015
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Ergänzung zu den 
VHB 2014 und zu den BBH KLASSIK-GARANT: Zusatzbedingungen für den Baustein EXKLUSIV zur Hausratversicherung 
(Baustein EXKLUSIV – Versicherungssumme) – April 2015; Klauselbogen zur Hausratversicherung: Klassik-Garant mit 
Bausteinen Exklusiv, Fahrraddiebstahl sowie Best-Leistungs-Garantie, Stand 04.2015
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Klauselbogen zur 
Hausratversicherung: Klassik-Garant, Stand 04.2015***
• Allgemeine Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB 2014 – Versicherungssumme), Stand 04.2015; Anhang zu den 
Allgemeinen Hausrat-Versicherungsbedingungen (VHB); Ergänzung zu den VHB 2014: Besondere Bedingungen für die 
Hausratversicherung KLASSIK-GARANT (BBH KLASSIK-GARANT) – Versicherungssumme – April 2015; Klauselbogen zur 
Hausratversicherung: Klassik-Garant mit Einschluss Fahrraddiebstahl, Stand 04.2015***

* der Tarif allsafe casa von Konzept & Marketing ist eine Allgefahrendeckung und umfasst Versicherungsschutz sowohl für 
die Sparte Hausrat als auch Wohngebäude. Zum 01.02.2014 wurde die pauschale Versicherungssumme von 1 Mio. Euro 
bestandswirksam auf 1,5 Mio. Euro erhöht. Die Absicherung nur eines der beiden Einzelrisiken ist ausschließlich im Rahmen 
einer vorübergehenden Exzedentendeckung möglich.
** pauschale Deckungssumme zum 01.02.2014 von 300.000 Euro auf 500.000 Euro erhöht.
*** Voraussetzung für eine positive Bewertung ist eine Erhöhung der Mitversicherung von Wertsachen auf mindestens 35% 
der Versicherungssumme

Wichtiger Hinweis: obwohl die Daten, die zu diesem Rating geführt haben, mit höchster Sorgfalt erfasst wurden, können 
mögliche Fehler bei der Erfassung dennoch nicht ausgeschlossen werden.  Diese können Auswirkungen auf das ermittelte 
Ergebnis haben. Obwohl in die einzelnen Punkte viel Zeit investiert wurde, ist doch ein gewisses Maß an Subjektivität 
bei der Gewichtung  nicht zu vermeiden. Auch dieses Rating kann daher keinen Ersatz für ein ausführliches Studium von 
Versicherungsbedingungen sein, soll aber zumindest Hilfestellung bei der Auswahl möglicher geeigneter Tarife bieten.


